
Herbstwanderung der KVR 2023 

Am 14. Oktober 2023 trafen wir uns im Dorfkern von Heeselicht zur 

diesjährigen Herbstwanderung. Trotz der etwas miesen Wetteraussichten 

kamen 7 Rohnis  größtenteils mit Frau bzw. Kind. Alle waren bis 10.00 Uhr da 

und so konnten wir nach Clubspruch und Schnapsrunde starten. 

 

 

 

Leider stimmte dieses mal die 

Wettervorhersage genau und so fing es 

pünktlich zum Start mit dem Regen an. 

Zum Glück waren alle entsprechend gut 

gerüstet. 

 

 

 

 



Vorbei ging es an der Scheibenmühle in das Polenztal immer der 

Märzenbecherrunde folgend. 

 

Trotz der etwas nassen Wetterlage gab es kurze Pausen um sich zu stärken und 

so konnten wir unserem Schnapswart mal wieder um eine Flasche erleichtern! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Alsbald kamen wir auch an 

der ausgesetzten Stelle, 

welche durch Tritt und 

Griffeisen gesichert war, 

vorbei. Sie wurde trotzt 

widerlichster Bedingungen 

von allen gut gemeistert. 

 

 

 

 

Die bunten Markierungen 

stammen übrigens von einer 

50km Wanderung , welche in 

gegengesetzter Richtung von 

uns verlief. Aber wir haben 

wenigstens einen Teilabschnitt 

davon bewältigt.  

 

 

 

 

 



 

 

Zum Glück war es keine Langstreckenwanderung, sondern wir haben pünktlich 

zur Mittagszeit unseren Verpflegungspunkt „Gasthaus zur Bockmühle“ erreicht 

(der Biergarten war übrigens völlig frei!) 

 

Wer denkt, hier hätte jemand geduscht, der irrt! Es gab bis hierhin ordentlich 

Regen, aber dass konnte unsere Laune nicht verderben 



 

 

 

 

 

 

 

Die einen haben ihre Speisen gewählt, 

andere sich komplett umgezogen und 

eigentlich waren alle froh, drinnen zu 

sitzen 

 

 



Weiter ging es bei 

dann bei trockenem 

Wetter , allerdings 

rund 10 Grad kälter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorbei an Gehegen voller Rotwild 

 

 

 

 

 

 



 

und stolzen Hirschen als Bewacher 

der Futterstelle 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gegen 15.30 Uhr waren wir wieder 

am Ausgangspunkt, dem Zentrum 

von Heeselicht angelangt und haben 

uns sicher alle auf eine warme 

Dusche gefreut. 

Das anspruchsvolle Rätsel hat 

übrigens Tommy richtig gelöst und 

konnte sich über ein Freibier zum 

Mittag freuen. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Ende war die Runde durch den Regen etwas kürzer als geplant, ich schätze 

knapp 10 km.  Ich fand es super, dass sich keiner durch das Wetter hat die 

Laune verderben lassen! Es war schön gemeinsam unterwegs zu sein: Akim und 

Elisabeth, Fegin und Jutta, Robert und Steffi, Bernward und Silvia, Tommy und 

Anke, Jana, Tobi mit Tilda und Matz als Tourenführer. 

 

Dresden, den 18.10.2023 


